
 

Antrag 
 

der 187. Vollversammlung der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Tirol 
am 24. Mai 2024 

 
Einführung einer einfachen und transparenten 

Energierechnung für Tirol 
 

Im Sinne der Verbraucherfreundlichkeit und Transparenz schlagen wir eine 
Vereinfachung der Energierechnungen in Tirol vor. Diese Initiative soll sich an dem 
erfolgreichen Vorbild aus dem Burgenland orientieren, wo in Kooperation mit der 
Arbeiterkammer Burgenland eine vereinfachte Energierechnung eingeführt wurde. 
Das Ziel dieser Neugestaltung ist es, den Bürger:innen von Tirol neben der finanziellen 
Sicherheit auch eine klare Verständlichkeit ihrer Energierechnungen zu gewährleisten. 
 
Die derzeitige Situation, in der eine Energierechnung bis zu 25 gesetzliche 
Anforderungen erfüllen muss, hat sich als zunehmend unpraktisch und fernab der 
Realität der Verbraucher:innen erwiesen. Diese Komplexität führt zu einer 
Intransparenz, die von den Konsument:innen kaum noch zu durchschauen ist. In einer 
Zeit, in der Energiepreise volatil sind und ökonomische Unsicherheit herrscht, ist es 
von größter Wichtigkeit, den Konsument:innen Klarheit und Sicherheit zu bieten. Ein 
Bestandteil einer solchen vereinfachten Energierechnung sollte beispielsweise der 
Gesamtpreis pro Kilowattstunde sein, da dadurch eine bessere Vergleichbarkeit 
erreicht werden kann. Außerdem ist es für Konsument:innen hilfreich, wenn sofort 
ersichtlich ist, wie der Verbrauch ermittelt wurde, welcher Zeitraum dieser beinhaltet 
und welcher Tarif den Entgelten zu Grunde liegt. 
 
Das Beispiel aus dem Burgenland zeigt, dass eine Reduktion der Anforderungen an 
die Energierechnung möglich ist, ohne dabei die rechtlichen Rahmenbedingungen zu 
verletzen. Durch eine solche Vereinfachung können Energierechnungen für die 
Verbraucher:innen verständlicher gestaltet werden, was nicht nur zur Transparenz 
beiträgt, sondern auch das Vertrauen in die Energieversorger stärkt. 
 
 

Die 187. Vollversammlung der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Tirol 
fordert das Land Tirol und den Landeshauptmann Anton Mattle auf, in 
Zusammenarbeit mit relevanten Stakeholdern, wie der Arbeiterkammer Tirol und 
den Energieversorgern, eine Initiative zur Vereinfachung der 
Energierechnungen zu starten. Ziel soll es sein, eine Energierechnung zu 
entwickeln, die für alle Verbraucher:innen leicht verständlich ist und die 
wesentlichen Informationen auf einen Blick bietet, ohne dabei auf wichtige 
Details zu verzichten. 
 

 


